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2 Lehre von den Verhältniſſen und Proportionen ; Ausziehen
der Quadrat - und Kubikwurzel ; Gleichungen des erſten Grades

mit einer unbekannten Größe . Wöchentlich 3 St . Derſelbe .

Geometrie .

Sämmtliche im I. Theile des Rummer ' ſchen Lehrbuches ent —

haltene Lehrſätze mit Beweisführung . Berechnungs - und Con —

ſtruktionsaufgaben . Wöchentlich 3 Stunden . Lehrer Spitz .

Naturgeſchichte .

1) Mineralogie : kurzer Abriß der Kryſtallographie ; Ein⸗

theilung der Mineralien und Beſchreiben der wichtigeren der —

ſelben mit Rückſicht auf das praktiſche Leben . Beſchreibung und

Eintheilung der Felsarten ; Ueberblick und Charakter der ver —

ſchiedenen Gebirgsformationen unter ſteter Beachtung der geog —

noſtiſchen Verhältniſſe hieſiger Umgegend .
2 ) Botanik : die Kryptogamen ; aus den Phanerogamen

die in techniſcher und ökonomiſcher Hinſicht wichtigen Pflanzen .
Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Geſang .

Siehe IIl . Klaſſe .

Fünfte Klaſſe .

Religion .

Siehe IV . Klaſſe .

Deutſche Sprache .

Siehe IV . Klaſſe .

Lateiniſche Sprache .

1 ) Grammatik : a) Wiederholung der unregelmäßigen For —

men ; b) Syntax von § 319 —619 , nach Feldbauſch ' s kleiner
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Grammatik , mit Ueberſetzung der entſprechenden Beiſpiele in

Feldbauſch ' s Uebungsbuche und in Hoffmann ' s Anleitung zum

lateiniſchen Stil . ) Ueberſetzt wurden : a) die Nummern von

233 —308 in Süpfle ' s Aufgaben ; b ) das ſiebente Buch aus

Cäſar ' s galliſchem Kriege vom 40 . Kapitel an bis zu Ende —

c) aus Ovid ' s Metamorphoſen das 10 . , 11 . , 12 und 13. k

Stück , nach Feldbauſch ' s Ausgabe , wovon das 10. , 11 und 13

Stück memorirt wurden . 3 ) Proſodie und die Lehre vom Hexa —

meter und Pentameter . Wöchentlich 6 St . Prof . Fiſchinger .

Franzöſiſche und engliſche Sprache .

Siehe IV . Klaſſe .

Weltgeſchichte .

Siehe IV . Klaſſe .

Algebra⸗

Buchſtabenrechnung im Allgemeinen . Rechnung mit Potenzen .

Potenzen von Potenzen . Ausziehen der Quadrat - und Kubik —

wurzel aus Zahlen und Buchſtabenausdrücken . Rechnung mit

Wurzelgrößen und Bezeichnung derſelben durch Bruch - Potenzen .

Proportionslehre . Von den Logarithmen , den arithmetiſchen

und geometriſchen Reihen . Anwendung dieſer auf Zinſeszius —

und Rentenrechnung . Binomiſcher Lehrſatz . — Gleichungen des

erſten und zweiten Grades mit einer und mit mehreren Un —

bekannten . Aufgaben , welche auf ſolche Gleichungen führen .

Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Spitz .

Geometrie⸗

Fortſetzung geometriſcher Berechnungs - und Konſtruktionsauf⸗
gaben . Theorie der Transverſalen . Sämmtliche im II . Theile

des Rummer ' ſchen Lehrbuches enthaltene Lehrſätze der Stereo —

metrie nebſt Beweiſen . Beſtimmung des Kubikinhaltes und Ge⸗

wichtes der Körper ausgegebenen Dimenſionen und umgekehrt —
—Lehre von den trigonometriſchen Funktionen . Ableitung der
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wichtigſten trigonometriſchen Formeln und Lehrſätze . Anwendung
derſelben auf Angaben aus der praktiſchen Geometrie . Wöchent —⸗
lich 4 Stunden . Derſelbe .

Naturlehre .

Allgemeine Eigenſchaften der Körper . Gleichgewicht der

feſten , flüſſigen und luftförmigen Körper . Von der Wärme ,
dem Schalle , der Elektricität und dem Magnetismus . —Chemiſche
Verbindungsgeſetze . Betrachtung der Metalloiden und ihrer Ver —

bindungen . Wöchentlich 3 Stunden . Derſelbe .

Geometriſches Zeichnen .

Die drei obern Klaſſen gemeinſchaftlich . )

III . Klaſſe . Uebung im Gebrauch des Zirkels und der Reiß —

feder Einfache Konſtruktionen .

IV. Klaſſe . Ausführung der in Rummer ' s J. Theile gegebe —
nen Konſtruktionsaufgaben . Konſtruktion der wichtigſten krum —

men Linien .

V. Klaſſe . Darſtellung des Punktes , der Linie , der Ebene

und der Körper in verſchiedenen Lagen . Aufgaben über die

gerade Linie allein und in Verbindung mit Ebenen . Konſtruktion

der Durchſchnitte von Körpern mit Ebenen und von Körpern
unter ſich . Zeichnung der Körpernetze . Einige Schüler übten ſich
im Beſtimmen des Schattens , im Tuſchen , Planzeichnen und

Maſchinenzeichnen . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Freies Handzeichnen .

Dieſer Unterricht wurde in drei Abtheilungen gegeben , jeder

Abtheilung 2 Stunden wöchentlich . Maler Löffler bis zum

23 . Juni ; von da an Lehrer Kürz .
Das Geleiſtete liegt bei der Prüfung vor —

Turnübungen .

In dieſem Gegenſtande wurden die Schüler aller Klaſſen in

zwei Abtheilungen , jede 2 Stunden wöchentlich , bei geeigneter
Witterung unterrichtet . Lehrer Kürz .



Griechiſche Sprache

( Für freiwillige Theilnehmer . )

IV. Klaſſe . 1 ) Die Etymologie bis zu den Verbis liquidis ,

nach Feldbauſch ' s Grammatik . D Ueberſetzung der geraden
Nummern von 2 — 72 in der Chreſtomathie von Feldbauſch
und Süpfle . Wöchentlich 3 Stunden . Im Winter Profeſſor

Fiſchingerz im Sommer Lehramtspraktikant Gehr .

V. Klaſſe . 1 ) Wiederholung und Fortſetzung der Etymo —

logte bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , mit Rückſicht

auf die Dialektformen . Y Ueberſetzung der zweiten Rhapſodie

in Homer ' s Odyſſee , mit Berückſichtigung der darin vorkom —

menden unregelmäßigen Zeitwörter . Wöchentlich 3 Stunden .

Profeſſor Fiſchinger .
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